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KRONEHIT Gemeindeduell 
in Spillern

Eröffnung

w w w . s p i l l e r n . a tAktuelles aus unserer Marktgemeinde



Spillern impft
Wie in den letzten Jahren übernimmt 
die Marktgemeinde Spillern auch 
heuer im Rahmen des Projektes 
„Gesunde Gemeinde“ die Impfge-
bühr zur Influenza-Schutzimpfung 
(Grippe) für in Spillern gemeldete 
Bürgerinnen und Bürger. 
Der Impfstoff ist extra zu bezahlen.  

Bürgermeister-Stammtisch
Samstag, 17. November 2012, ab 10.00 Uhr

Cafe Karin, Wiener Straße 2

Diskutieren Sie Ihre Anliegen, Wünsche, 
Anregungen in gemütlicher Atmosphäre. 

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr
Ing. Thomas Speigner
Bürgermeister
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Richtiges Heizen
Umweltgemeinderat Andreas Schmidt bittet alle Gemein-
debürgerInnen, die mit festen Brennstoffen heizen, aus 
Rücksicht auf die Anrainer in der kommenden Heizsai-
son wieder darauf zu achten, dass nur erlaubte Brenn-
materialien verwendet werden.
Pressplatten, mit Folien überzogene Kartonagen, ge-
tränktes, gestrichenes oder frisches Holz, etc. dürfen 
nicht verheizt werden und müssen daher richtig entsorgt 
werden. 

KRONEHIT Gemeindeduell Neue Parkbänke in Spillern

Mein Baby gehört zu Spillern - 
Dirty Dancing feiert 25-jähriges 
Jubiläum
Der 27. August 2012 wurde in 
Spillern zum Drehtag für Dirty 
Dancing. Spektakuläre Momente 
aus dem bekannten Tanzfilm wie 
die „Melonenszene“, der Balan-
ceakt über den Baumstamm und 
der großartige Finaltanz wurden 
von Vizebürgermeisterin Christine 
Wessely als „Baby“ und Manfred Ecker von den Boogie 
Lions als „Johnny“ nachgestellt. 

Lediglich für die 
Hebefigur im 
etwas kühlen 
Wasser überre-
dete man Martin 
Schneider und 
Ines Rerecha als 

Doubles zu fungieren. Sie hatten sichtlich Spass dabei.
Den Sieg in diesem Duell trug jedoch die Gemeinde Ha-
genberg aus Oberösterreich davon. Wir gratulieren herz-
lich und bedanken uns noch einmal bei allen, die uns bei 
dieser Aufgabe unterstützt haben. 

Die Raiffeisenbank Stockerau - Bankstelle Spillern stell-
te der Marktgemeinde Spillern drei neue Parkbänke zur 
Verfügung. Eine Parkbank wurde zur Freude der Bewoh-
ner bei der Wohnhausanlage des Betreubaren Wohnens 
aufgestellt. 
Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön!

v.l.n.r. stehend: Daniela Minnich (Bankstellenleiterin Spillern), Friedrich Schmid (Bankstellen-
leiter Stockerau), Johanna Meszlenyi, Bürgermeister Ing. Thomas Speigner
sitzend: Erika Stetina, Werner Legat, Silvia Udovc, Maria Scharrenbroich



Das Kriegerdenkmal im Komm. Rat Schretzmayer Park 
stellt eine Gedenkstätte für alle aus Spillern stammende 
Gefallene und Vermisste der beiden Weltkriege dar.
In letzter Zeit wurden häufig Kinder dabei beobachtet, 
dass sie dieses Denkmal als „Kletterwand“ benutzen. 
Aus Pietätgründen ersucht die Marktgemeinde Spillern 
alle Eltern und Erziehungsberechtigte ein besonderes 
Augenmerk darauf zu haben und ihre Kinder auf den 
Sinn dieses Denkmales aufmerksam zu machen. 
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Mitteilungen

•	 Ab 3. Oktober 2012 erfolgt die Abholung der Bio-
Tonnen wieder 14-tägig.

•	 Für Ihre Sicherheit - Zivilschutz-Probealarm: In 
ganz Österreich am Samstag, 6. Oktober 2012, 
zwischen 12.00 und 13.00 Uhr. 

•	 Am 13. Oktober und 14. Oktober 2012 finden heuer 
bereits zum zehnten Mal die „NÖ Tage der Offe-
nen Ateliers“ statt. In Spillern öffnen Gerda Müller 
und Waltraud Dworak ihre Pforten. Mehr Informati-
onen unter www.kulturvernetzung.at

•	 Am Samstag, 3. November und am Samstag, 24. 
November 2012 ist das Altstoffsammelzentrum 
in der Feldgasse geschlossen.

•	 Der NÖ Heckentag findet am 10. November 2012 
statt. Bestellfrist ist von 1. September bis 17. Okto-
ber 2012. Info unter www.heckentag.at.

•	 Wegen der Weihnachtsfeiertage erfolgt die Abho-
lung der Biotonnen am Donnerstag, 27. Dezem-
ber 2012.

Homepage neues Layout

Die Homepage der Marktgemeinde Spillern www.spil-
lern.at hat ein neues Layout erhalten. Angepasst wur-
de dieses an die neue Gestaltung der Gemeindezeitung 
„Wir in Spillern“.
Sie haben auch die Möglichkeit, auf der Homepage Inse-
rate zu schalten. Registrieren Sie sich unter dem Punkt 
Bürgerservice - Inserate.

Eröffnung Bäckerei Mayer
Am 6. September 2012 eröffnete Familie Mayer ihr 
Geschäft im sogenannten „blauen Haus“ in der Sto-
ckerauer Straße 1.
Die Cafe-Konditorei hat folgende Öffnungszeiten:
Mo - Fr 5.30 - 12.30 Uhr und 16.00 - 18.30 Uhr
Sa 5.30 - 12.30 Uhr
Die Marktgemeinde Spillern heißt die Bäckerei 
Mayer herzlich willkommen und wünscht einen gu-
ten Erfolg für die Zukunft.

Kriegerdenkmal

Schenken Sie sich selbst oder ei-
nem lieben Menschen eine von Jac-
ques Lemans speziell angefertigte 
Uhr mit dem Gemeindewappen als 
Gravur am Gehäusedeckel sowie 
am Ziffernblatt zu einem besonders 
günstigen Preis von € 50,-.

Jacques Lemans Uhren



Frau Mag. Dipl. Päd. Claudia Weber-Willmann folgt Frau 
Dir. Dipl. Päd. Ingrid Freistetter als neue Direktorin in der 
Volksschule Spillern. 
Die Marktgemeinde Spillern wünscht für die neuen Auf-
gaben viel Kraft und Erfolg und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

v.l.n.r.: Bezirksschulinspektorin Mag. Helga Braun, Vzbgm. Christine Wessely, Dir. Ingrid Frei-
stetter, Dir. Mag. Dipl. Päd. Claudia Weber-Willmann, Bgm. Ing. Thomas Speigner 
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90 Jahre Sportverein Spillern

v.l.n.r.: ASVÖ-Fachwart Hermann Koy, NÖFV-Vorstandsmitglied Peter Steiner, Bgm. Ing. Thomas Speigner, Univ. Prof. Dr. Otmar Weiß, Bgm. a.D. Univ. Doz. Dr. Karl Sablik, Obmann Herbert Lenz, 
Verfasser der SVS-Chronik Herbert Zehetmayer, Mag. Martin Senekowitsch, NÖFV-Vizepräsident Hannes Brait, Gruppenobmann Manfred Glasl

Viele Ehrengäste wurden beim Festakt anlässlich des 90-jährigen Bestehens des Spillerner Sportvereines von Obmann 
Herbert Lenz begrüßt. Univ. Prof. Dr. Otmar Weiß konnte für einen kurzen Vortrag zum Thema „Sport und Gesellschaft“ 
gewonnen werden. Mag. Martin Senekowitsch gab einen Überblick über die ersten 50 Jahre des Vereines. Dazu diente 
ihm u. a. die über 500 Seiten umfassende Vereinschronik, welche der ehemalige SVS-Obmann Herbert Zehetmayer 
angefertigt hat. Ein Highlight war sicherlich das Treffen ehemaliger Spieler und das anschließende Legendenmatch. 

Foto: Kaller/NÖN

Direktorinnenwechsel
Die Mobilitätszentralen unterstützen die europäische 
Mobilitätswoche im September 2012 mit einer Sicher-
heitsaktion. Jedes Kind bekommt einen Reflektor, den es 
gut sichtbar an seiner Kleidung oder Schultasche tragen 
sollte. Zusätzlich erhält das Kind eine kleine Informati-
onsbroschüre zur eigenen, aber vor allem zur Informa-
tion der Eltern mit 10 Tipps für den sicheren Schulweg. 

Sichtbar sicher unterwegs
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9. Spillerner Gesundheitstag
Sonntag, dem 14. Oktober 2012 von 10.00 - 15.00 Uhr

im Gemeindezentrum Spillern
Programm:

Gesundheitsstraße im Festsaal
Dr. Gabriela Fidler-Straka: Gesundheitsvorsorge, Impfpassüberprüfung
Dr. Gernot Flicker: Zahnärztliche Beratung von 11.00  bis 14.00 Uhr 
Löwenapotheke: Allgemeine Beratung
Caritas: Beratung für die Betreuung und Pflege zu Hause
Hilfswerk NÖ: Beratung, Fettmessung, Blutdruckmessung
NÖ Volkshilfe: Beratung, Fettmessung, Blutdruckmessung 
Optiker Wutscher: Sehtest
Neuroth Hörgeräte: Hörtest
Gerhard Obermeissner: Fußdruckmessung 
Österreichische Diabetesvereinigung: Beratung und Blutzuckermessung 
Gesunde Gemeinde Spillern: Smokerlyzer, Cholesterinbestimmung, Lungenfunktionstest
Firma Mentalpoint: Biofeedback; Beratung in Lebenssituationen 
Peter Stampach: Shiatsu 
MUCK- Verein für Demenzbegleitung:  Beratung und Betreuung von Demenzpatienten und deren Familien 
Lichttherapie: Josef Schneider 
Seelencoach und Masseurin: Silvia Nicka
Physiotherapie: Heike Heinrich
Gedächtnistraining mit Reingard Sandner
Infostand des Projektes: „ Mein… dein….. Unser…Spillern“

Informations- und Genuss-Straße im Festsaal
Tee- und Kaffeegenießer Stand
Bioresonanz: Martina Hieke
Partnerschafts-, Ehe- und Familienberatung: Claudia und Reinhard Babinsky
Radiästhetische Untersuchungen: Roswitha Tröster-Loicht
TCM Beratung: Andrea Seisl  
Kinesiologie und Craniosacrale Körperarbeit: Astrid Wagner 
Make-up und Schminkberatung: Sylvia Gausterer
Leseecke der Buchhandlung Kirchner-Krämer

Veterinäre Beratung durch Dr. Ursula Plattner zum Thema Impfungen

Vorträge und Bewegungsstraße im 1. Stock 
•	 11.00 Uhr Bachblüten und Aromaöle Vortrag von Kerstin Speigner
•	 13.30 Uhr Vortrag mit DGKS Annemarie Mück zum Thema „Erste Merkmale bei Diabetes“

Buffet der Gesunden Gemeinde mit aktiver Teilnahme: selbstgemachte Aufstriche auf Biobrot und Obst 

Lustige Kinderecke mit Betreuung durch Flow Kreitner 
Komm mach mit und hab´ Spaß beim 5 - Sinne - gute Laune Parcour und den Aromaentspannungsmärchen!

10.00 Uhr Trommelworkshop mit Djakali und Susanne
11.00 Uhr Zumba mit der Tanzschule Danek
13.00 Uhr Boogie Tanzen mit den Boogie Lions

Außenbereich
Nordic Walking
Startzeit: 10.00 Uhr und 14.00 Uhr, Treffpunkt beim Infostand der Gesunden Gemeinde

Fahrradcodierung durch die Polizeiinspektion von 11.00 - 14.00 Uhr

Jeder Besucher erhält am Informationstisch der Gesunden Gemeinde Spillern einen Gesund & Fit – Pass! 
Beim Besuch ab fünf Stationen der Gesundheitsstraße erhält jeder Teilnehmer einen kleinen Sofortgewinn!
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Auszug aus dem Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25.06.2012

T A G E S O R D N U N G

Pkt. 01) Die Entscheidung über Einwendungen gegen 
das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 12.03.2012;
Pkt. 02) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Beauf-
tragten und Delegierten;
Pkt. 03) Bericht des Prüfungsausschusses;
Pkt. 04) Genehmigung eines Mietvertrages mit der PSZ 
Psychosoziale Zentren GmbH.;
Pkt. 05) Vergabe von Straßenbauarbeiten:
a) Asphaltierung der Wiener Straße inkl. Gehweg in der 
Siedlung Kreuzenstein;
b) Asphaltierung im Bereich der Wiener Straße 67a–e;
c) Grabarbeiten für Kanal und die Entwässerung im Be-
reich der Wiener Straße von Nr. 67a–e; 
d) Grabarbeiten für die Beleuchtung im Bereich zwi-
schen Unterrohrbacher Straße und Im Wiesenfeld an der 
Wiener Straße;
Pkt. 06) Genehmigung einer Spielplatzordnung;
Pkt. 07) Genehmigung einer Bauübertragung für Gewer-
bebetriebe;
Pkt. 08) Genehmigung zum Gebrauch des Gemeinde-
wappens für den Verein FEG Spillern;
Pkt. 09) Grundsatzbeschluss über einen Teilverkauf ei-
nes Industriegrundstückes;
Pkt. 10) Allfälliges.
Der Bürgermeister eröffnet um 19.30 Uhr die Gemein-
deratssitzung und teilt mit, dass sich GR. Kurt Hahn und 
GR. Mag. Sabrina Zehetmayer für die Abwesenheit ord-
nungsgemäß entschuldigt haben. Die Beschlussfähig-
keit ist gegeben. Gegen die Tagesordnung besteht kein 
Einwand.

Pkt. 1)
Der Bürgermeister teilt mit, dass gegen das Protokoll 
vom 25. Juni 2012 keine schriftlichen Einwendungen 
erhoben wurden und daher das Protokoll gemäß § 53 
Abs. 5 NÖ Gemeindeordnung 1973 (NÖ GO 1973) als 
genehmigt gilt.

Pkt. 2)
Der Bürgermeister teilt mit:
•	 In Spillern wird wieder ein NÖ Pilotprojekt unter 

dem Titel „Zusatzmarkierung zur Verdeutlichung der 
Kernfahrbahn“ in Spillern stattfinden. Im Sommer 
soll entlang der LB3 die Markierung von der Stra-

ßenbauabteilung mit der Farbe RAL 4003 (Erikavi-
olett) durch einen Langstrich durchgeführt werden. 
Die Kostenübernahme für das NÖ Pilotprojekt wird 
durch den Verkehrssicherheitsfonds getragen wer-
den. Die Testphase soll bis zum Herbst 2013 dauern 
und dann abgeschlossen werden.

•	 Die Arbeiten betreffend der Querungshilfe in der 
Unterrohrbacher Straße sind abgeschlossen und 
die Schulkinder, die in der „Siedlung Kreuzenstein“ 
wohnen, können nun sicherer die Unterrohrbacher 
Straße auf ihrem Schulweg überqueren.

•	 Das Jahr 2012 soll als Anlass für den Beginn der 
Errichtung des Generationsspielplatzes im Komm. 
Rat Schretzmayer Park genommen werden und der 
Bürgermeister lädt alle recht herzlich ein, bei der Ge-
staltung mitzuarbeiten bzw. mitzuhelfen.

•	 Ein Behindertenparkplatz beim Bahnhof Spillern 
wurde im Mai 2012 von den ÖBB neu errichtet und 
steht nun zur Verfügung.

•	 Gf. GR. Josef Bedliwy berichtet über die Verkehrs-
verhandlung betreffend Bauarbeiten an der A22 zur 
Installation von Videomasten und Kameras auf Sig-
nalbrücken.

•	 GR. Ing. Hatzl berichtet über die wasserrechtliche 
Verhandlung betreffend A22, Donauufer Autobahn, 
Oberflächenentwässerung.

•	 GR. Ing. Hatzl berichtet über die Sitzung beim Re-
gionalmanagement Ost betreffend ÖBB Personen-
verkehr.

•	 Mit Schreiben vom 25. April 2012 hat das Bundesmi-
nisterium für Justiz mitgeteilt, dass der Sprengel des 
Bezirksgerichts Stockerau künftig von Korneuburg 
aus betreut werden wird.

Pkt. 3)
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR. And-
reas Mattes, bringt dem Gemeinderat den Bericht über 
die am 4. Juni 2012 angesagte Gebarungsprüfung zur 
Kenntnis. Die Stellungnahmen des Bürgermeisters und 
Kassenverwalters liegen dem Bericht bei. Der Bürger-
meister bedankt sich bei den Mitgliedern des Prüfungs-
ausschusses für die geleistete Arbeit.

Pkt. 4)
Der Bürgermeister berichtet, dass für die leer stehende 
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Containeranlage des ehemaligen Kindergartens in der 
Parkstraße ein Mieter gefunden wurde. Es handelt sich 
um die PSZ Psychosoziale Zentren GmbH., die vor al-
lem für Menschen mit psychischen Erkrankungen sowie 
deren Angehörige in Wien und Niederösterreich tätig ist. 
Der Vorsitzende legt eine Broschüre zur Durchsicht vor. 
Das Mietverhältnis beginnt am 1. September 2012 und 
wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Als monatli-
cher Mietzins wird € 570,-- (brutto) vereinbart. Der Bür-
germeister zeigt den Mietvertrag und bringt noch weitere 
wesentliche Vertragspunkte zur Kenntnis.
Der Gemeindevorstand empfiehlt deshalb einstimmig 
dem Gemeinderat, den vorliegenden Mietvertrag zu ge-
nehmigen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 5)
Der Bürgermeister berichtet, dass eine Ausschreibung 
betreffend Straßenbauarbeiten stattgefunden hat. Ge-
nauer gesagt, es war ein nicht offenes Verfahren ohne 
vorherige Bekanntmachung. Bei der Ermittlung des 
Bestbieters ist folgendes Ergebnis herausgekommen: 
Vergabeempfehlung an die Fa. Strabag AG mit einer Ge-
samtsumme von € 422.841,09 (exkl. USt.). Die Fa. Stra-
bag war nach Überprüfung der eingelangten Angebote 
um 13,09 % günstiger als Fa. Pittel + Brausewetter, um 
14,94 % als Fa. Hengl, um 19,97 % als Fa. Alpine Bau 
GmbH. und um 23,85 % als die Fa. Leithäusl.
Der Gemeindevorstand empfiehlt deshalb einstimmig 
dem Gemeinderat, die einzelnen Teilbereiche der Aus-
schreibung wie folgt zu genehmigen:
a) Asphaltierung der Wiener Straße inkl. Gehweg in der 
Siedlung Kreuzenstein mit € 46.005,06 (inkl. MWSt.);
b) Asphaltierung im Bereich der Wiener Straße 67 a – e 
mit € 33.580,40 (inkl. MWST.);
c) Grabarbeiten für Kanal und die Entwässerung im Be-
reich der Wiener Straße 67 a – e mit € 29.442,80 (inkl. 
MWSt.);
d) Grabarbeiten für die Beleuchtung im Bereich zwi-
schen Unterrohrbacher Straße und Im Wiesenfeld an der 
Wiener Straße mit € 4.479,13 (inkl. MWSt.).
Die Anträge werden jeweils in Einzelabstimmung ein-
stimmig genehmigt. 

Pkt. 6)
Der Bürgermeister legt eine Spielplatzordnung für die 
öffentlichen Spielplätze vor. Die Verordnung soll für alle 
im Ortsgebiet der Marktgemeinde Spillern bestehenden 
öffentlich zugänglichen Spielplätze und dem Skaterplatz 

gelten. Es handelt sich dabei um folgende „Spielplätze“: 
Erlebnisspielplatz in der Marienhofstraße, Kinderspiel-
platz in der Dr. Karl Sablik-Straße, Skaterplatz in der In-
dustriestraße und Generationsspielpark im Komm. Rat 
Leopold Schretzmayer-Park. Der Bürgermeister bringt 
einige wichtige Punkte der Verordnung zur Kenntnis. Der 
Gemeindevorstand empfiehlt einstimmig, die vorliegen-
de Spielplatzordnung zu genehmigen.
Nach kurzer Diskussion wird der Antrag einstimmig an-
genommen. 

Pkt. 7)
Der Bürgermeister berichtet, dass es die Möglichkeit 
gibt, die Angelegenheiten der örtlichen Baupolizei bei 
gewerblichen Betriebsanlagen, die einer Genehmigung 
durch die Gewerbebehörde bedürfen, an die Bezirks-
hauptmannschaft Korneuburg zu übertragen.
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 18. Juni 
2012 wird dem Gemeinderat empfohlen, an das Amt der 
NÖ Landesregierung den Antrag zu stellen, die Ange-
legenheiten der örtlichen Baupolizei bei gewerblichen 
Betriebsanlagen, die einer Genehmigung durch die Ge-
werbebehörde bedürfen, der Bezirkshauptmannschaft 
Korneuburg zur Besorgung zu übertragen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Pkt. 8)
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 18. Juni 
2012 wird dem Gemeinderat empfohlen, dem Verein 
Freizeitsport, Erholung und Gesundheit gemäß § 4 Abs. 
3 NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000-10, die Ver-
wendung des Gemeindewappens der Marktgemeinde 
Spillern zu erteilen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

TESTSTRECKE
violette Bodenmarkierung 

bis Frühjahr 2013 

Zusatzmarkierung entlang der Bundesstraße LB3 
zur Verdeutlichung der Begrenzungslinie  

auf Initiative eines Bürgerbeteiligungsverfahrens
in der Marktgemeinde Spillern 

Ziel: Steigerung der Aufmerksamkeit und  
Reduzierung der Geschwindigkeit 

Die Fahrbahn (bestehend aus 2 Fahrstreifen) wird durch die violette Sondermarkierung zusätzlich betont. 
Die Fahrstreifen sind von allen Verkehrsteilnehmern IN FAHRTRICHTUNG zu nutzen!!!! 

Pilotprojekt  „Bodenmarkierung“
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Wilhelm Hupf, Baumeister

1952 in Stockerau geboren, 
war mir Spillern schon in mei-
ner Schulzeit von 1958 bis 1969 
ein Begriff. Mein Vater war als 
Bausachverständiger für die Ge-
meinde tätig.
Nach Abbruch der HTL war ich 
in verschiedenen Baufirmen und 
auch bei der Stadtgemeinde Sto-
ckerau beschäftigt. 
1975 heiratete ich meine Frau Katharina und 1976 be-
kamen wir unsere Kinder Susanne und Martin. Damals 
wohnten wir in der Gartenstadt Tulln, bis mein Vater 
1978 die Baumeister Hupf GesmbH. gründete. Ab die-
sem Zeitpunkt war ich in Doppelbeschäftigung tätig. 
Abends half ich im elterlichen Betrieb im Bereich Buch-
haltung und Lohnverrechnung sowie Planung mit, tags-
über war ich in Fremdfirmen beschäftigt. 
Wegen dieser Doppelbeschäftigung war es an der Zeit 
nach Spillern zu übersiedeln und wir wohnten im Hause 
Stockerauer Straße 15.
Unser Eigenheim bezogen wir 1982.

Der Arbeitsumfang 
im elterlichen Be-
trieb wurde immer 
größer, so dass ich 
in das Unternehmen 
als Angestellter ein-
trat. 
Im Jahr 1991 ab-
solvierte ich die Ge-
werbeprüfung zum 
Baumeister und war 
nach der Pensionie-

rung meines Vaters ab 1992 als Geschäftsführer tätig. 
Danach übernahm ich die Baufirma ab 2007 zur Gänze 

und führte sie bis 2011 selbständig. 
Anfang 2012 ging das Unternehmen an meinen Sohn 
Baumeister Ing. Martin Hupf über. 
Als Gründungsmitglied des karitativen Vereins „KIWA-
NIS Club Stockerau Lenaustadt“ bin ich auch in diesem 
Gebiet tätig. 
Seit Anfang 2012 im Ruhestand, beschäftige ich mich 
mit unseren Enkelkindern, genieße aber auch die Ruhe. 
Spillern war und ist für mich eine lebenswerte Gemeinde 
und auch Heimat geworden. 
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Menschen in Spillern

Im Informationsblatt der Marktgemeinde Spillern möch-
ten wir erfolgreiche und in verschiedenen kulturellen, 
wirtschaftlichen, sportlichen oder wissenschaftlichen 
Bereichen bekannt gewordene Persönlichkeiten aus 
unserer Gemeinde unseren Bürgern vorstellen.

Erfolge im Pferdehof Spillern

Tolle Leistungen der jungen Reiterinnen im Pferde-
hof Spillern (PHS)
Die Freude war groß, als am 27.8.2012 im Pferdehof 
Spillern eine sehr erfolgreiche Reiterpass- und Reiter-
nadelprüfung absolviert wurde. Die Prüfung wurde vom 
Präsidenten des NÖ Pferdesportverbandes, Obst. a. D. 
Fritz Schuster, und als Beisitzerin Anna Brandstetter ab-
genommen. 

Einstimmiger Kommentar des Richterkollegiums: „Die 
Aus- und Weiterbildungsarbeit durch PHS-Chefin Gerda 
Strohmer hat sich gelohnt, die von den Kandidatinnen 
gezeigten Leistungen sind überaus zufriedenstellend 
und zukunftsorientiert.“
Es waren Dressurbewerbe zu absolvieren und vier Na-
turhindernisse und sechs Parcourshindernisse zu über-
winden. Das theoretische Wissen wurde in Sachen Pfer-
depflege, Haltung und Reitsport abgefragt. 
Die Marktgemeinde Spillern gratuliert sehr herzlich zu 
diesem Erfolg. Foto: Judith Gartner Text: Harald Strohmer
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Mein... dein... UNSER SPILLERN

Christina und Otto Blaschke (in Spillern seit 2006)
Arbeitsgruppe Verkehr: Schülerlotsendienst, 
Arbeitskreis Spielplätze: Skaterpark

Am 01. Oktober 2006 sind wir 
nach Spillern gezogen – die 
gebürtige Bayerin Christina 
und Otto, der „Zuagroaste“ 
aus Wien. Von Beginn an war 
es unser beider Bestreben, 
Zugang zu den „Einheimischen“ zu gewinnen und uns in 
das Gemeindeleben zu integrieren. 
Von dem Projekt „Mein...dein...UNSER SPILLERN“ 
haben wir erstmals  beim Faschingskehraus 2009 von 
OSR Helga Sablik erfahren. Ich, Christina Blaschke, 
habe an der nächsten Arbeitskreissitzung spontan teil-
genommen. Das Engagement der vielen Freiwilligen um 
die Verkehrssicherheit zu verbessern und die Um- und 
Neugestaltung von Kinderspielplätzen in die Tat umzu-
setzen, hat mir sehr imponiert. So habe ich beim Schü-
lerlotsendienst mitgemacht, einige Male beim Infostand 
mitgearbeitet und beim Unkrautjäten und Getränkeser-
vice bei den Kinderspielplätzen mitgeholfen.
Die Idee zur „Selbstbau-Skaterbahn“ wurde bei uns am 
Balkon geboren, als wir Univ. Doz. Dr. Karl Sablik, noch 
in seiner Amtszeit als Bürgermeister, Spillern einmal von 
ganz oben gezeigt haben. Mein Mann, Otto Blaschke, ist 
gelernter Maschinenschlossermeister und war von der 
Idee einer eigenen Skaterbahn begeistert. Er hat das 
Projekt von den ersten Planungen bis zum Aufbau der 
Hindernisse gerne begleitet.
„GEMEINSAM  SIND  WIR  STARK“ – das gilt nicht nur 
in kleiner Runde, sondern eben auch in unserer Gemein-
de. Wir hätten anfangs nicht geglaubt, wie effizient das 
Projekt vorangeschritten ist und noch voranschreitet. Wir 
sind stolz, in diesem Bereich eine Vorzeigegemeinde zu 
sein, die verdientermaßen schon mit etlichen Preisen 
ausgezeichnet worden ist.

Gemeinsam zum Ziel!

Auch in dieser Ausgabe von „Wir in 
Spillern“ stellen wir Ihnen freiwillige 
Mitarbeiter aus den Arbeitsgruppen un-
seres Projektes „Mein... dein... UNSER 
SPILLERN“ vor. 

Das Projekt hat für uns alle viel Positives gebracht. 
Manche negative Kritik oder böse Stimmen nehmen wir 
zur Kenntnis, lassen uns dadurch aber unseren positi-
ven Zugang zu „Mein…dein…UNSER SPILLERN“ nicht 
verderben. Für uns beide gilt jedenfalls auch in Zukunft: 
Wir helfen und unterstützen das Projekt gerne so gut wir 
können.

Franz Hatzl (wohnhaft in Spillern seit Geburt)
Arbeitsgruppe Verkehr

Im September 2008 bekam ich 
eine Einladung zu einer Infor-
mationsveranstaltung „Lebens-
werte Gemeinde“. Die Möglich-
keit, bei der Verbesserung der 
Situation für Fußgänger - insbe-
sondere für unsere Kinder - mit-
zuarbeiten, interessierte mich. 
Und so kam ich zur Arbeitsgruppe Verkehr. Als erste 
Maßnahme beteiligte ich mich am Lotsendienst für die 
Schüler. 
Es wurde in der Arbeitsgruppe viel geplant und disku-
tiert und mit der Zeit konnten wir einige Ideen umsetzen. 
Vieles mussten wir aber auch wieder verwerfen, weil es 
entweder nicht praktisch oder zu teuer war, oder von 
den Behörden aus verschiedenen Gründen abgelehnt 
wurde. Einige der realisierten Maßnahmen entsprechen 
genau unseren Vorstellungen, manche sind leider nicht 
ganz unseren Planungen entsprechend umgesetzt wor-
den und einige sind temporär, d. h. „wir schauen uns ein 
Jahr lang an, wie es funktioniert, und diskutieren es dann 
nochmals“. 
Die Arbeitsweise in Spillern, die die Einbindung aller inte-
ressierten Mitbürger vorsieht und überparteilich ist, wur-
de inzwischen vom Land und verschiedenen Organisati-
onen mit Preisen bedacht. Da es sich um ein Pilotprojekt 
handelt, könnten unsere Ideen auch auf andere Orte in 
Niederösterreich übertragen werden. Das erfüllt uns mit 
einem gewissen Stolz.
Ich wünsche mir, dass wir auch weiterhin eine gute Zu-
sammenarbeit für Spillern haben, und auch, dass unsere 
Ideen und Projekte so umgesetzt werden, wie wir sie in 
langen und gewissenhaften Diskussionen geplant ha-
ben. 
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Sprechstunde SGN
Die Siedlungsgenossenschaft Neunkirchen hält 
für Bewohner ihrer Genossenschaftswohnungen in 
Spillern bzw. für Bewohner von Gemeindewohnun-
gen am

Mittwoch, 14. Nov. 2012 von 15.00 - 17.00 Uhr
Sprechstunden im Gemeindezentrum ab.
Bitte um telefonische Voranmeldung unter 
02635/64756 - 36, Frau Auer.

Fahrradfreundliche Gemeinde

Spillern erhält Auszeichnung 
„Fahrradfreundliche Gemeinde 
2012“.

Das KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit) hat gemeinsam 
mit ÖAMTC, ARBÖ, AUVA und 
dem österreichischen Gemeindebund und Städtebund 
jene Gemeinden und Städte gesucht, die in den letzten 
Jahren fahrradfreundliche Maßnahmen erfolgreich um-
gesetzt haben.
Insgesamt 25 Gemeinden haben an dem Wettbewerb 
teilgenommen. Von der Jury wurden insgesamt fünf 
zweite Plätze und ein Sieger gewählt. „Fahrradfreund-
lichste Gemeinde 2012“ wurde die Stadtgemeinde Tulln 
an der Donau. Die Marktgemeinde Spillern kann sich ge-
meinsam mit den Gemeinden Laa an der Thaya, Mank, 
St. Pölten und Schwechat über die Auszeichnung zur 
„Fahrradfreundlichen Gemeinde 2012“ freuen. 
Am 19. Juli 2012 fand die Preisverleihung im Festsaal 
des Minoritenklosters in Tulln an der Donau statt. Herr 
Bürgermeister Ing. Thomas Speigner konnte gemein-
sam mit Frau OSR Helga Sablik (Projektleiterin Mein... 
dein... UNSER SPILLERN) die Auszeichnung entgegen 
nehmen. 
Im Rahmen des Pressegespräches betonte Herr DI 
Christian Kräutler (KFV) besonders die Bemühungen der 
Marktgemeinde Spillern, die Bevölkerung im Rahmen 
von Arbeitskreissitzungen aktiv in die Projektplanung 
einzubinden.
Die Auszeichnung „Fahrradfreundliche Gemeinde 2012“ 
ist auch für die vielen freiwilligen Mitarbeiter von „Mein... 
dein...UNSER SPILLERN“ eine hohe Anerkennung. 

Einladung Allerheiligen

Die Marktgemeinde Spillern hält anlässlich des Allerhei-
ligentages am 1. November 2012 eine

Ehrung für die Toten beider Weltkriege
ab. Die Bevölkerung von Spillern wird zur Teilnahme an 
dieser Veranstaltung herzlich eingeladen.

Nachfolgendes Programm für diese Ehrung möge bitte 
beachtet werden:
•	 Sämtliche Teilnehmer treffen sich um 8.45 Uhr auf 

dem Kirchenplatz.
•	 Der geschlossene Abmarsch zum Kriegerdenkmal in 

der Bahnstraße erfolgt um 8.55 Uhr. 
•	 Der Beginn der Totenehrung ist um 9.00 Uhr.

Die Marktgemeinde Spillern bittet
um zahlreiche Beteiligung. 
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Chronik

Geburten
Albert Memedi; Alexander Weindl; Fabian Gauss; Maxi-
milian Jarmer; Yassin Hamza; Lena Kedl; Clara Pointner
Eheschließungen
Karin Puschnig und Franz Rebler; Astrid Gesselbau-
er und Stefan Zimmermann; Romana Aschacher und 
Simon Sommer; Monika Gollner und Danijel Trajkovic; 
Jennifer Öller und Andreas Eichler; 
80. Geburtstag
Ingeborg Müller; Leopold Pollitzer; Anna Schmahl
Goldene Hochzeit
Eva und Richard Wimmer
Diamantene Hochzeit
Johanna und Anton Fortyn; Theresia und Josef 
Schendlinger
Todesfälle
Ernest Kovarik; Erna Mucha; Renate Reißelhuber; 
Johann Barth; Magdalena Lang

Veranstaltungsprogramm
Gesundheitstag

14. Oktober 2012, ganztägig, Festsaal Spillern
Tanzveranstaltung „Herbstfest“

20. Oktober 2012, 20.00 Uhr, Festsaal Spillern
Sport- und Fitnesstag

26. Oktober 2012, ganztägig, Sportplatz
Saisonabschluss TC Spillern

27. Oktober 2012, ab 14.00 Uhr, Tennisplatz
Vortrag Gemeinschaft (Er-)Leben

7. November 2012, 19.00 Uhr, Sitzungssaal
„Einen Jux will er sich machen“
9. / 10. November 2012, 19.30 Uhr

11. November 2012, 19.00 Uhr
15. / 16. / 17. November 2012, 19.30 Uhr

18. November 2012, 19.00 Uhr
Festsaal Spillern

Adventmarkt
24. November 2012, 15.00 Uhr,
Komm. Rat Schretzmayer Park

Adventsingen
2. Dezember 2012, 18.00 Uhr, Pfarrkirche

Besinnlicher Advent
23. Dezember 2012, 18.00 Uhr, Pfarrkirche

Ärztenotdienst

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Markt-
gemeinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: Infor-
mationsblatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: DRUCK + 
KOPIE, Krtek und Pecka OEG, 2000 Stockerau, Hauptstraße 57.
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06./07. Okt.	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02246/6488

13./14. Okt.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

20./21. Okt.	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

25./26. Okt.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
27./28. Okt.	 Spillern, Tel. 02266/80825

31. Okt.		 Dr. REIF Kurt
01. Nov. 	 Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02246/6488

03./04. Nov.	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

10./11. Nov.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140	

17./18. Nov.	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02246/6488

24./25. Nov.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

01. Dez.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

02. Dez.	 Dr. JELL Marcus
07./08./09. Dez.	Leobendorf, Tel. 02262/66140

15./16. Dez.	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

22./23./24. Dez.	Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02246/6488

25./26. Dez.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

29./30. Dez.	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219	

31. Dez.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140


